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Im Zuge eines groß angelegten städtebaulichen Vorhabens wird 
derzeit die westliche Eingangssituation zum Hamburger Stadtteil 
Bergedorf durch den Bau eines Einkaufszentrums, eines Fachmarkt-
zentrums und eines Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) am S-Bahn-
hof Bergedorf aufgewertet. Von M+O wurde für die drei beteiligten 
Bauherrn die gesamte Objektplanung der Verkehrsanlagen, be-
stehend aus dem oberhalb eines Parkhauses gelegenen Busbahn-hof 
und seiner Rampen, sowie die Erschließung der Handelsflächen 
einschließlich Umbau der stark befahrenen Bundesstraße 5 durch-
geführt.
Mit vorangehenden Machbarkeitsstudien und Verkehrsuntersuch-
ungen wurde das Gesamtkonzept einschließlich Funktions- und 
Ablaufplanung des ZOB und seiner Erschließung für über 1.000 Bus-
fahrten am Tag von M+O erarbeitet. 
Die umfangreichen Veränderungen im früheren Straßenraum erfor-
derten komplexe Leitungsumverlegungen. Die Trassenplanung und die 
Koordinierung der Leitungsumverlegungen unter Einbindung der 
privaten und öffentlichen Bauvorhaben war ebenfalls Aufgaben-
stellung von M+O. 
Die Bearbeitung erfolgte in enger Zusammenarbeit mit den Archi-
tekten der Hochbaumaßnahmen und den Stadtplanern, die für die 
Gestaltung der Frei- und Platzflächen im Gesamtgebiet verant-wortlich 
sind.
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